
Bonn:
Intranet personalisiert 

[15.11.2006] Die Stadt Bonn hat am 11. November 2006 ihr 
neues Intranet freigeschaltet. Layout und technische 
Umsetzung wurden vom IT-Dienstleister Seitenbau realisiert. 
Wie der städtische Internet-Auftritt basiert das Intranet auf 
dem Content-Management-System Imperia.

Mit dem neuen Intranet der Stadt Bonn sollen unter anderem die 
interne Informations- und Service-Qualität erhöht und so die 
Grundlage für ein effizienteres Arbeiten gelegt werden. Dazu 
werden beispielsweise über eine klar strukturierte Navigation 
sowie diverse Suchfunktionalitäten die Suchzeiten im System 
deutlich verringert. Über Personalisierungsfunktionalitäten und 
einen internen personalisierten Newsletter erfolgt die gezielte und 
bedarfsorientierte Zustellung von Informationen. Die barrierefreie 
Umsetzung des Intranets nach BITV ermöglicht nun auch den 
sehbehinderten Mitarbeitern eine einfache Informationsrecherche. 
Um den technischen und redaktionellen Aufwand gering zu halten, 
wurde bei der technischen Umsetzung mit dem bereits für den 
städtischen Web-Auftritt genutzten Content-Management-System 
(CMS) Imperia eine Vielzahl von Templates, Skripten und 
Flexmodulen wiederverwendet. Außerdem wurde eine Reihe 
bereits vorhandener Datenbanksysteme, wie beispielsweise das 
elektronische Telefonbuch (ETB) und das Ratsinformationssystem 
BoRIS integriert. Die technische Umsetzung wurde von der Kölner 
Dependance des Konstanzer IT-Dienstleisters Seitenbau 
durchgeführt. Damit verfügt die Stadt Bonn nun über eine 
einheitliche Datenquelle für Internet, Call-Center und Intranet. (hi)

http://www.bonn.de
http://www.seitenbau.com
http://www.imperia.de
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